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10 Hintergrund

verfügt über genügend eigene
Mittel für den Kampf am Boden
und in der Luft. Je nach Art und

Umfang des Auftrags richtet sich

die Zusammensetzung der Kampf-

gruppen für den verbundenen
Kampf. Die Gefechtsverbände in

unterschiedlicher Grösse bestehen

aus infanteristischen Teilen (Gro-
und Combat Element), Fliegerun-
terstützung (Aviation Element),
Versorgung (Service Support Ele-

ment) und den erforderlichen
Führungsstäben.
Mit drei für amphibische Landeo-

perationen und Bodeneinsätze

befähigte Infanterie-Regimenter
weisen die Infanteriedivisionen ein
hohes Mass an infanteristischer
Kampfkraft nach. Die Regimenter
gliedern sich in jeweils drei Batail-

lone, diese in eine Stabskompanie
und eine Unterstützungskompanie
sowie drei Kampfkompanien mit
drei Infanteriezügen und einen
schweren Zug. Weiterhin sind
mehrere Panzerbataillone, ein Ar-
tillerieregiment, Aufklärer und Pio-

niere vorhanden. Ein leichtes

gepanzertes Infanteriebataillon mit
den speziellen gepanzerten

Kampffahrzeugen LAV (Light
Attack Vehicle) verleiht die drin-
gend benötigte zusätzliche me«
chanisierte Kampfkraft für die
Durchführung amphibischer Ope-
rationen.
Die Fliegerdivision bildet ein wei-
teres Standbein bei der Zusam-

menstellung der jeweils erfordern-
chen Einsatzverbände. Mit rund
14 000 Soldaten, rund 250 Flug-

zeugen und 200 Hubschraubern
bildet sie eine effektive Luftkom-
ponente. Es sind Aufklärungsflug-
zeuge, jagdflugzeuge, Jagdbom-
ber, Tankflugzeuge, Kampfhub-
schrauber, Transporthubschrauber,
Flugabwehrsysteme und modern-
ste Führungsmittel vorhanden, die
unmittelbar die Landeunterneh-
men unterstützen.
Auf Korps-Ebene bzw. der jeweili-
gen «Marine Amphibious Force»

unmittelbar unterstellt sind eine
Anzahl von Spezialformationen.
Die «Marine Recon» eignen sich für

anspruchsvolle Aufklärungsunter-
nehmen in der Tiefe des Raumes

und sind auch für «Sondereinsät-

ze» vielerlei Art bestens ausgestat-
tet. Mehrere Einheiten in Kompa-

niestärke sind für Antiterror-Ein-
sätze und ähnliche Spezialaufga-
ben vorbereitet. Amphibische Un-
ternehmen setzen eine enge
Zusammenarbeit mit und Unter-

Stützung durch die Kriegsmarine
voraus. Besonders wichtig ist das

Feuer der schweren Schiffsartillerie

wenn sich die Truppe an Land

festsetzt. Hierzu leisten vorher ein-

geschleuste Feuerleittrupps (Ang-
lico-Teams) wertvolle Koordinie-
rungshilfe, die sich auch auf die
Zusammenarbeit mit den Flugzeu-

gen und Hubschraubern erstreckt.

Ergänzt und vervollständigt wird
das Team aus Landungstruppen,
Fliegern und Matrosen der Kriegs-
marine vom Combat Service Ele-

ment. Ohne das «Force Service

Support»-Element wäre die Erfül-

iung der den Marines zugewiese-
nen zahlreichen Aufgaben un-
denkbar. Es ist anzumerken, dass

die Versorgungsteile nicht organi-
sehe Bestandteile der jeweiligen
Luft- und Infanteriedivisionen sind,
sondern direkt dem jeweiligen
Oberkommando unterstehen und

jeweils ais selbständiges Element

zugewiesen werden.
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